
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 82 (1956)

Heft: 1

Illustration: Der Touring-Club der Schweiz lässt lobenswerterweise jedem in Not
geratenen Motorfahrzeug [...]

Autor: Amrein, Seppi

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Die Feinde Ihrer Lebens¬
freude, Kopfweh und
Migräne, bekämpft

erfolgreich

MCAMP

flehte
yeriangte-ftperffif

Rössli-Räbli
nur im Hotel Rössli Flawil

züglich

HIPPO
PHAN

Weleda -Tonikum
hergestellt aus Sanddornbeeren, von denen bekannt

ist, daß sie das lebenswichtige Vitamin C in reichstem

Maße enthalten und das dem Körper neue

Spannkraft verleiht. Zu nehmen bei Schwächezuständen,

Ermüdungserscheinungen und Rekonvaleszenz.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

200 ccm Fr. 5.50 500 ccm Fr. 11.-

Verlangen Sie die kostenlose Zustellung
der Weleda-Nachrichten

desbewußten Heftchen fehlen dürfen.
«Sage mir wie Du schlittschuhläufst, und
ich sage Dir, warum Du keine Sardinen

verträgst.» «Sage mir wie Du reagierst

wenn Dir ein Ziegel auf den Kopf fällt,
und ich sage Dir, ob Du Erfolg bei

Frauen hast!» «Zeige mir Dein Verhalten
beim liftfahren, und ich sage Dir, warum
Dein Wellensittich auf Erdbeeren allergisch

ist». Und endlich, «Sage mir wie
Du Geld verdienst, und ich sage Dir, wie
Du es loswerden kannst!» (Antwort
erfolgt nur gegen Einsendung von Fr. 50.-.)
Selbstverständlich sind diese Tests
wissenschaftlich genau ergründet und gelten
deshalb als absolut unfehlbar.
Da ist z. B. der <Badetest>. Schon die

Frage: «Baden Sie warm oder kalt?»
erschließt ungeheure Möglichkeiten, die
im Unterbewußtsein schlummern. Die
Benützung eines Schwammes läßt auf
einen saugfähigen Charakter schließen,
der beim leisesten Druck mit Ueber-
schwenglichkeit reagiert. An vorderster
Stelle steht natürlich auch die Frage:
«Pflegen Sie im Bad zu singen?» Und
wenn ja, was? Elegisch veranlagte
Frühbader bevorzugen etwa <Die Uhr> von
Löwe, während Nachmitternachtsbader
(leider stirbt diese Sorte, der neuen
Hausordnungen wegen, immer mehr aus) gerne
noch eins aus. dem <Rigoletto> schmettern,

wenn sie liebevoll ihre Zehen
einseifen.

Bei Damen kann man Schlüsse ziehen,

je nach dem, ob ihre Wahl auf <Oh, mein

Papa>, <Ich grolle nicht) oder die Arie
der Königin der Nacht fällt. Letztere
wird meist bei sog. Relax-Bädern
verwendet, da die schwierigen Kadenzen
beim Rückenbürsten leicht ins Wanken

geraten.
Ein besonderes Kapitel ist sodann die

Badeseife! «Setzen Sie sich darauf?» «Was

für Worte gebrauchen Sie, wenn Ihnen
die Seife zum 18. Mal aus der Hand
gerutscht und unter die Wanne gesaust
ist?» «Schaumbaden Sie und fühlen Sie

sich darin wohl, oder fühlen Sie sich

nicht wohl und schaumbaden Sie trotzdem,

weil die Reklame verspricht, daß

der dunkle Rand an der Wanne dadurch
entfernt wird?»
Das Thema wäre bei weitem noch nicht
erschöpft; ich möchte Ihnen nun aber
eine Aufgabe stellen: Sie haben vor sich
einen Mann, der Ihnen sagt, daß er a)

lauwarm badet, b) singt <Puppchen, Du

Der Touring-Club der Schweiz läßt lobenswerterweise jedem in Not geratenen
Motorfahrzeug, Velofahrer oder Fußgänger, gleichgültig ob Mitglied des TCS oder nicht,
unentgeltlich seine Hilfe zukommen, besonders auf Paßfahrten.

«Meinsch Bappe, daß mer mit euserer Occasion über de Suschte chömed?»

«Mit Hilf vo dr Touring-Hilf scho!»
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